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Hintergrund zu Geschwindigkeitskontrollen und Messfahrzeugen 

 

- Der Kreis Unna führt zur Erhöhung der Verkehrssicherheit an derzeit rund 240 Messstellen 

Geschwindigkeitsüberwachung durch 

- Die Geschwindigkeitsüberwachung wird mobil mit zwei Messfahrzeugen (Radarwagen) und stationär 

mit sogenanten Starenkästen (12 Standorte, 5 Kameras) durchgeführt 

- Alle Messstellen befinden sich im Umfeld von Unfallhäufungsstellen, unfallauffälligen Bereichen und 

Gefahrenstellen (z.B. Kindergärten, Schulen, Seniorenheime, Krankenhäuser, Spielplätze) 

- Alle Messstellen wurden mit der Kreispolizeibehörde abgestimmt 

- Die Messfahrzeuge werden an allen Wochentagen eingesetzt 
 

Starenkasten-Standorte werden nur nach vorheriger Beratung in der Unfallkommission festgelegt 

Einrichtungskosten pro Starenkastenstandort 

durchschnittlich. 38.000 € ohne Kamera | Kosten für Kamera für stationäre Überwachung ca. 39.000 

€/Stück 

 

Der Kreis Unna setzt in der mobilen Geschwindigkeitsüberwachung seit Juli 2010 ein zweites 

Messfahrzeug (VW Caddy) ein: Messtechnik ca. 104.000 € | Messfahrzeug mit Umbauten ca. 23.000 € 

 

Technische Daten beider Fahrzeuge 

Messfahrzeuge  1 Opel Astra Kombi | 1 VW Caddy 

Messtechnik   pro Fahrzeug je eine Front- und Heckmessanlage des Typs 

TRAFFIPAX Speedophot digital der Firma Jenoptik Robot GmbH (Radartechnik) 

 

Personaleinsatz 

6 geschulte Mitarbeiter/-innen (=5 Vollzeitstellen) für Messdienst und Auswertung 

außerdem geschulte nebenamtliche Kräfte für den ergänzenden Sonntagseinsatz 

 
Jahresfallzahlen 

 Mobile GÜ Stationäre GÜ Gesamt Fälle mit Verwarnungsgeld Fahrverbote 

2009 22.219 27.339 49.558 94% 103 

1. Hj. 2010 19.399 16.506 35.905 95% 37 

 

Erträge mobile und stationäre GÜ 2009  ca. 1,234 Mio. € (ca. 25 € / Fall) 

Erträge   Bußgeldstelle gesamt 2009  ca. 4,03 Mio. € 

Aufwand Bußgeldstelle gesamt 2009  ca. 1,89 Mio. € 

 

Gesamtfallzahlen Bußgeldstelle 2009 

 Gesamt Bußgelder Verwarnungsgelder Fahrverbote 

Allgemeine Bußgeldverfahren 32.151 24.604 7.421 2.768 

Geschwindigkeitsüberwachung 50.694 5.158 49.717 341 

Verkehrsunfälle   3.969 1.726 2.023 41 

Sonderordnungswidrigkeiten     953 717 176 0 

 

„Raser des Jahres 2009“ 

Mobile GÜ  Fröndenberg-Frömern, 122 km/h erlaubt 50 km/h) 

   Folge: 440 € Geldbuße, 2 Monate Fahrverbot, 4 Punkte 

Stationäre GÜ    Werne, Nordlippestraße, 117 km/h (70 km/h)  

   Folge: 160 € Geldbuße, 1 Monat Fahrverbot, 4 Punkte 
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Autobahnpolizei A 1, 221 km/h (100 km/h) | 600 € Geldbuße, 3 Monate Fahrverbot, 4 Punkte  

 


